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Ein ehemaliger Sporttrainer der University of Oregon gründete 
1964 gemeinsam mit Philip Knight das Unternehmen Ribbon 
Sports. Zunächst vertrieb die Firma Sportschuhe der Marke 
«Onitsuka Tiger», welche heute unter dem Namen «Asics» 
bekannt ist. 

1971 änderten sie den Namen auf «Nike», der Name der 
griechischen Göttin des Sieges und begannen selbst 
Schuhe herzustellen. 

Den Erfolg verdankt Nike den Sportlern, welche ihre Schuhe  
bei grossen Sport-Events trugen und sie somit in der Welt bekannt machten.  

 

Für rund 305 Millionen US-Dollar übernahm Nike,  
im September 2003, die Marke «Converse». 

 

Als Nike 1984 Michael Jorden unter Vertrag nahm und sie 
Gemeinsam neue Kollektionen entwarfen schoss Nike durch 

die Decke und generierte mit Hilfe des Basketballers 130 
Millionen US-Dollar im ersten Jahr. 

  

Seit 2012 ist Nike der Hauptsponsor der  
US-amerikanischen Profiliga im American Football (NFL). 

1978 begann Nike 
ihre Schuhe auch in Europa zu verkaufen und so 
wuchs die Firma immer mehr. 

 

Erstmals in der Firmengeschichte von Nike wurde 2015, 
mit dem Basketballer LeBron James, ein lebenslanger Werbevertrag geschlossen. 


